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Drama in Mülheim: Autofahrer unter
Fahrzeug eingeklemmt – Hubschrauber

im Einsatz
Rettungseinsatz der Feuerwehr Mülheim: Person unter

Fahrzeug eingeklemmt, Hubschrauber angefordert.
Unfallursache wird ermittelt.

30.08.2024 – 12:16

Feuerwehr Mülheim an der Ruhr

Mülheim an der Ruhr – Ein dramatischer Rettungseinsatz
ereignete sich am heutigen Vormittag, als eine Person unter
einem Fahrzeug eingeklemmt wurde. Die genauen Umstände,
die zu diesem Vorfall führten, sind noch unklar. Berichten
zufolge rollte ein Fahrzeug von einer Auffahrt auf die Straße und
zwang einen Mann unter sich zu liegen. Dies geschah
augenscheinlich ohne Vorwarnung, was die Dramatik des
Einsatzes noch verstärkt.

Als die Feuerwehr Mülheim an der Ruhr eintraf, war der Patient
ansprechbar, hatte jedoch große Schmerzen und berichtete über
Atemnot. Die Einsatzkräfte handelten sofort: Zunächst
stabilisierten sie das Fahrzeug, um weitere Verletzungen zu
vermeiden, und hoben es dann mit einem Wagenheber an, um
den Mann zu befreien. Diese technischen Rettungsmaßnahmen
wurden innerhalb kurzer Zeit erfolgreich abgeschlossen.

Medizinische Versorgung und
Hubschraubereinsatz



Nach der Befreiung erhielt der Patient umgehend weitere
medizinische Hilfe durch die anwesenden Rettungskräfte.
Aufgrund der Art seiner Verletzungen wurde entschieden, einen
Rettungshubschrauber anzufordern. Dies zeigt die
Ernsthaftigkeit der Situation und die Notwendigkeit eines
schnellen und sicheren Transports in ein geeignetes
Krankenhaus.

Der Rettungshubschrauber nahm seinen Einsatz an der
Kreuzung Blötter Weg / Saarner Straße auf. Während des
Hubschraubereinsatzes war diese Kreuzung für den Verkehr
gesperrt, um die Sicherheit aller Beteiligten zu gewährleisten
und einen ungestörten Zugang für das Rettungsteam zu
ermöglichen.

Parallel zu den Rettungsmaßnahmen hat das
Verkehrsunfallaufnahmeteam der Polizei Ermittlungen zum
Unfallhergang eingeleitet. Diese Untersuchungen sind wichtig,
um die genauen Umstände des Vorfalls zu klären und zukünftige
ähnliche Unfälle zu verhindern.

Rückfragen bitte an:

Feuerwehr Mülheim an der Ruhr
ELD-Pressesprecher Feuerwehr
Telefon: 0208-455 3764
E-Mail: dennis.goronczy@muelheim-ruhr.de

Original-Content von der Feuerwehr Mülheim an der Ruhr,
übermittelt durch news aktuell

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

